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Neues Fahrzeug für Oberfrohnaer Wehr

Am 4. September konnte das neue Ein-
satzfahrzeug LF 20 an die Kameraden 
der Ortsfeuerwehr Oberfrohna über-
geben werden.
Doch bevor Oberbürgermeister Dr. Jesko 
Vogel an Ortswehrleiter Philipp Hartig 
den Schlüssel übereichte, wurde das 
neue Fahrzeug den Gästen mit einer 
filmreifen Show mit Musik und Nebel 
präsentiert. Auch Kreisbrandmeister 
Alexander Löchel, Gemeindewehrleiter 
Sven Büchner, Gemeindejugendwart 
Thomas Schmidt und einige Vertreter 
des Stadtrates ließen sich den Moment 

nicht entgehen. Der Oberbürgermeister  
freute sich, das neue Fahrzeug andert-
halb Jahre nach der Bestellung nun in 
Dienst stellen zu können. „Mit Hilfe 
von rund 153.000 Euro Fördermittel, die 
wir über den Landkreis vom Freisstaat 
erhalten haben, konnte das 378.000 
Euro teure Einsatzfahrzeug beschafft 
werden“, betonte er. 
Er wünschte den Kameraden für ihre 
Einsätze alles Gute und dass sie ge-
meinsam mit den anderen Ortswehren 
die Einwohner der Stadt weiterhin so 
gut wie bisher schützen.

Ortswehrleiter Philipp Hartig dankte im 
Namen aller Kameraden den Förder-
mittelgebern, der Stadtverwaltung so-
wie den an der Beschaffung beteiligten 
Kameraden und lud anschließend zur 
Besichtigung des neuen Fahrzeuges ein. 

Am Rande der Veranstaltung wurden 
Karl Menzel, Matthias Walther und Nico 
Brendel für ihre langjährigen Dienste 
in der Feuerwehr Oberfrohna geehrt. 
Letzerer ist seit vielen Jahren erfolgreich 
als Jugendwart für die Betreuung des 
Nachwuchses zuständig.

Jugendwart Nico Brendel, Ortswehrleiter Philipp Hartig und sein Stellvertreter  
David Dietz (von links) testeten die Technik des neuen Einsatzfahrzeugs.
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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Sonderausstellung im Haus D: „Einblick in 
die Geschichte unserer Schulen“

Allgemeine Anfragen:
0800/3388000 (kostenfrei)
Pass- und Meldeangelegenheiten: 
03722/78-135

Wenn Sie die folgenden Sprechstunden 
wahrnehmen möchten, bitten wir Sie, 
einen Mund-Nasenschutz zu tragen.

Servicezeiten des Bürgerbüros
buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag 09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag 09:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
jeden 1. & 3. Samstag 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 03722/78-135

Achtung: 
Zugang nur über den Eingang (Haus C) 
von der Hofseite, Ausgang nur in Richtung 
Chemnitzer Straße. 
Die übrigen Bereiche der Häuser C/D 
(Wohngeld, Gewerbe, Vollzugsdienst) sind 
über den Eingang Haus E zugänglich.

Servicezeiten der Integrations-
beratungsstelle
Außenstelle des Landkreises Zwickau
Jägerstraße 2a | 2. OG
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
 (Kirchgemeindezentrum Stadtkirche) 
 und 13:30 - 17:30 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
 und 13:30 - 15:30 Uhr
weitere Termine auf Anfrage
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201

Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag/Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr 
 13:30 - 15:30 Uhr

Bürgersprechstunde des
Oberbürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A
1. OG, Dienstzimmer OB
Donnerstag, 1. Oktober 17:00 - 18:00 Uhr
Um Voranmeldung unter Telefon: 
03722/78-108 wird gebeten.

Sprechstunden in den Ortsteilen
Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Donnerstag  15:30 - 18:30 Uhr
ov-braeunsdorf@web.de

Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Dienstag, 6. Oktober 17:00 - 18:00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung 
unter: 03722/94385

Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120
Dienstag  16:00 - 18:00 Uhr
ortsvorsteher-pleissa@web.de

Ortsvorsteherin
Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch  16:30 - 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung: ov@woka-net.de

Externe Angebote im Rathaus
Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Terminvereinbarung nur außerhalb der 
Sprechzeit unter Telefon: 03722/94311
Telefon: 03722/78-300
(während der Sprechzeiten)
jeden 1. und  4. Donnerstag des Monats

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden Dienstag 15:30 Uhr - 17:30 Uhr
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Kostenfreie Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden 2. Donnerstag des Monats von
13 - 15 Uhr – nur nach Terminvereinba-
rung unter: 0800/809802400 (kostenfrei)

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während der 
Sprechzeiten); jeden 2. Donnerstag des 
Monats 15:30 - 17:30 Uhr 

Weiterhin nur telefonisch möglich:

Sprechstunde des Finanzamtes
Allgemeine Auskünfte zur Steuerfragen 
können unter 0375/28368-9101, -9102, 
-9103, -9104 oder über das sachsenweite 
Info-Telefon 0351/7999 7888 erteilt werden.

Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a
Telefon: 0375/440221900
Nur nach telefonischer Terminverein-
barung.

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de
Montag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 10. Oktober 09:00 - 12:00 Uhr 
Eintritt bitte nur mit Mund- und Nasen-
schutz!

Amerika Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
www. amerika-tierpark.de
täglich 09:30 - 18:00 Uhr
am Wochenende  bis 18:30 Uhr

Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
täglich außer montags 13:00 - 17:00 Uhr
www.esche-museum.de
bis auf weiteres keine Führungen oder 
museumspädagogische Angebote

Eintritt bitte nur mit Mund- und Nasen-
schutz!
Ausstellung „Am Küchentisch – Heimarbeit 
und Hausindustrie im Wandel der Zeit“

Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
täglich außer montags  14:00 - 17:00 Uhr 
bis auf weiteres keine Führungen oder 
museumspädagogische Angebote
Eintritt bitte nur mit Mund- und Nasen-
schutz!
Sonderausstellung „Endlich zu Hause! - Die 
Sammlung Einsiedel ist zurück“

„LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
www.limbomar.de

Bereitschaft
RZV Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405

ZVF Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschafts-Telefon: 0174/5101615 

eins Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920

Elektro(nik)-Altgeräte
Die KECL informiert: Die Annahmestelle 
für Elektro(nik)-Altgeräte in Limbach-
Oberfrohna, Hohensteiner Straße 21 
(Zufahrt über Oststraße), ist wieder ge-
öffnet - jeweils mittwochs von 09:00 bis 
12:00 und 13:00 bis 17:30 Uhr
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzungstermine

Die Tagesordnungen können jeweils sechs volle Tage vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin an den nachfolgend genannten 
Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätzlich 
werden diese unter www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ 
Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.
Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
• im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
• am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
• am Gebäude Straße des Friedens 100
• an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße 
 (neben der Parkplatzeinfahrt)
• im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
• im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
• im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
• im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
 – in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
 – in Kaufungen (Dorfstraße/ Buswartehaus
  Nähe Gasthof Kaufungen)
 – in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
 – in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

Stadtrat tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am 
Montag, dem 28. September 2020, um 18:30 Uhr, im Jo-
hann-Esche-Saal des Esche-Museums, Sachsenstraße 3, in 
Limbach-Oberfrohna statt.
Kultur-, Jugend- und Sozialausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Kultur-, Jugend- und 
Sozialausschusses findet am Dienstag, dem 6. Oktober 2020, 
um 18:30 Uhr, im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses 
im Limbach-Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.
Ortschaftsrat Kändler tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Kändler 
findet am Mittwoch, dem 7. Oktober 2020, um 19:00 Uhr, im 
Schulspeisesaal des Rathauses Kändler (Hauptstraße 30) statt.
Ortschaftsrat Pleißa tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Pleißa 
findet am Mittwoch, dem 7. Oktober 2020, um 19:00 Uhr, 
im Ratssaal des Rathauses im Ortsteil Pleißa (Pleißenbach-
straße 68) statt.
Ortschaftsrat Bräunsdorf tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bräuns-
dorf findet am Donnerstag, dem 8. Oktober 2020, um 18:00 
Uhr, in der Feuerwache Bräunsdorf (Bodenreform 10) statt.
Bürgerversammlung Bräunsdorf
Eine Bürgerversammlung für den Ortsteil Bräunsdorf, ge-
meinsam mit dem Oberbürgermeister Dr. Vogel, findet am 

Donnerstag, dem 8. Oktober 2020, um 19:00 Uhr, im Ver-
einsraum der Gaststätte „Teichmühle“ - Untere Dorfstraße 
63 in Limbach-Oberfrohna statt.
Bürgerversammlung Rußdorf
Eine Bürgerversammlung für den Ortsteil Rußdorf, ge-
meinsam mit dem Oberbürgermeister Dr. Vogel, findet am 
Mittwoch, dem 30. September 2020, um 19:00 Uhr, in der 
Feuerwache Rußdorf, Waldenburger Straße 146 in Limbach-
Oberfrohna statt.

Vergabehinweise 
Folgende Vergabe ist im Internet unter www.evergabe.de, 
www.vergabe24.de, www.service.bund.de und www.lim-
bach-oberfrohna.de (Rubrik „Aktuelles“, „Infos & Bekannt-
machungen) veröffentlicht:

Vergabe Nr. 36/20
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bau-
vorhaben 3. BA Erneuerung der historischen Einfriedung 
Albert-Schweitzer-Gymnasium, Los 03.2 Tiefbauarbeiten, 
Pleißaer Straße 10 in 09212 Limbach-Oberfrohna.

Entsorgung von Papier, Pappe und Kartonagen - Blaue Tonne ist zu nutzen
nach und nach über die Blaue Tonne zu entsorgen. Hierfür 
sollten der normale Leerungsturnus und das gesamte Be-
hältervolumen genutzt werden.
Weiterhin empfiehlt es, große Kartons nicht zu falten, da 
diese oft sehr sperrig sind, sondern in kleinere Teile zu zer-
schneiden. So kann das Volumen der Behälter sinnvoller 
genutzt werden.
Weiterhin informiert die Verwaltung, dass lose, neben den 
Blauen Tonnen bereitgestellte Kartonagen nicht eingesam-
melt werden. 
Nicht in die Papiertonne gehört, was beschichtet oder mit 
Folie behaftet ist, so der Appell des Amtes. Das sind unter 
anderem Fotos, Blaupapier, Kassenbons, Milchkartons und 
stark verschmutztes Papier.

Landratsamt Zwickau, Amt für Abfallwirtschaft

Bei einem Neukauf von Möbeln oder einem Einkauf ikommt 
es häufig vor, dass vermehrt Verkaufsverpackungen aus 
Pappe und Kartonagen anfallen. 
Hinzu kommt, dass zunehmend auf den Online-Handel 
zurückgegriffen wird, der die Abfallmenge aus Pappe und 
Kartonagen ebenso ansteigen lässt. 
Um ein qualitativ hochwertiges Recycling zu erreichen, ge-
hört in die Blaue Tonne ausschließlich was aus Papier, Pappe 
oder Karton besteht. 
Sollte die vorhandene Behälterkapazität dauerhaft nicht 
ausreichend sein, kann durch den Grundstückseigentümer 
beim Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau gern 
ein weiterer Behälter beantragt werden, dass auch online 
unter www.landkreis-zwickau.de/abfall möglich ist.
Bei vorübergehenden Großmengen bittet das Amt, diese 
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Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund
Frohnbachstraße
zwischen Georgstraße und Wal-
denburger Straße

voraussichtlich
bis Ende Oktober Vollsperrung Neubau Bushaltestelle

Lindenstraße
zwischen Pestalozzistraße und 
Gabelsbergerstraße

voraussichtlich
bis Ende 2020 Vollsperrung

Kanalarbeiten mit an-
schließendem grundhaf-
ten Straßenausbau 

Schröderstraße
im gesamten Verlauf

voraussichtlich
bis Ende 2020
(gesamte Baumaß-
nahme) 

Vollsperrung
2. Bauabschnitt zwischen Karl-
straße und Straße des Friedens 

Kanalbau mit anschlie-
ßendem grundhaften 
Straßenausbau

Goethestraße
zwischen Karlstraße und
Friedrichstraße

voraussichtlich
bis Mitte Dezember Vollsperrung Kanalbau und Verlegung 

Trinkwasserleitung

Gabelsbergerstraße
im gesamten Verlauf

voraussichtlich
bis Ende November Vollsperrung

Kanalarbeiten mit anschlie-
ßendem grundhaften Stra-
ßenausbau

OT Pleißa , Zum Lindenhof
Zwischen Einmündung Pleißen-
bachstraße und der HG.-Nr. 3

voraussichtlich 
bis Mai 2021 Vollsperrung

Umverlegung Pleißenbach
Hochwasserschutzmaß-
nahme

OT Pleißa Pleißenbachstraße
In Höhe der 3 a

21. bis
26. September Vollsperrung Herstellung von Hausan-

schlüssen

OT Kändler, Kirchstraße
zwischen Chemnitzer Straße und 
Johann-Esche-Straße

voraussichtlich bis
Anfang Oktober Vollsperrung Grundhafter Straßen- und 

Gehwegbau

Doppelgasse
In Höhe der Hausnummer 15

noch bis
18. September Vollsperrung Herstellung von Hausan-

schlüssen

OT Kaufungen Dorfstraße
in Höhe der Hausnummer 14 am 26. September Vollsperrung Kranaufstellung

OT Kaufungen Uhlsdorfer Straße
zwischen Hoher Weg und 
Mühlwiese (OT Uhlsdorf) 

vom 28. September 
bis voraussichtlich 
16. Oktober

Vollsperrung Banketterneuerung

OT Wolkenburg Schlossberg S 249
zwischen Muldenbrücke
und Schloss 

voraussichtlich bis 
Mitte Dezember Vollsperrung Straßen- und Gehwegbau

Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.
Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktions-
schluss vorliegen, das heißt, dass die Auflistungen gegebenen falls aufgrund kurzfristig eingerich-
teter Baustellen unvollständig sind.

STRASSENSPERRUNGEN

STELLEN- UND
AUSBILDUNGSBÖRSE

Aktuelle Stellenangebote 
für Limbach-Oberfrohna/ 
Niederfrohna:
Altenpfleger/-helfer; Bäcker; Berufs-
kraftfahrer; Rezeptionist/Empfangsmit-
arbeiter Hotel; Ergotherapeut; Erzieher; 
Fachkraft-Lagerlogistik; Fleischer; Flie-
senleger; Fußpfleger, Hauswirtschafter; 
IT-Systemadministrator; KFZ-Mecha-
troniker; Maler; Maurer; Mechatroniker; 

Metallbauer; Physiotherapeut; Software-
entwickler; Sozialarbeiter; Steinmetz/
Steinbildhauer; Textillaborant; Trocken-
bauer; Webdesigner; Zahnmedizinische 
Fachangestellte
Minijobs: Reinigungskräfte
(alle Berufe m/w/d)
HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich 
verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND 
ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vor-
teile das für Sie hat?

Rufen Sie an unter 0800/4555500 wir 
beraten Sie gern.
Nähere Angaben und viele weitere freie 
Stellen und Ausbildungsplatzangebote 
finden Sie auch im Internet unter www.
arbeitsagentur.de, in der JOBBÖRSE.
Klicken Sie sich doch mal rein!
Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-
Service Chemnitzer Land für die Mel-
dung freier Stellenangebote oder für 
Fragen zu freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei | Tel: 03723/409185
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeit-
geber@arbeitsagentur.de
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weiter auf Seite 6

Die Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für den Fachbereich Stadt-
entwicklung einen/eine

Technische/n Sachbearbeiter/in
Tiefbau (m/w/d).

Ihr Aufgabengebiet:
Der Stelleninhaber übernimmt die 
Bauherrenfunktion der Großen Kreis-
stadt Limbach-Oberfrohna für Wasser-, 
Straßen- und Tiefbaumaßnahmen, ein-
schließlich deren Ingenieurbauwerke. 
Dies umfasst die Bedarfsplanung von 
baulichen Investitions- und Unterhal-
tungsmaßnahmen im Tief- und Stra-
ßenbau sowie der Unterhaltung der 
Gewässer II. Ordnung und damit auch 
die Vorbereitung, die Durchführung, den 
Abschluss und die Auswertung der sich 
hieraus ergebenen Projekte. Maßgeb-
licher Bestandteil der Tätigkeit ist die 
Koordination der im Prozess auftreten-
den Akteure, u.a. betroffene Anwohner 
und Bürger, Planungsbüros, Baufirmen, 
Entscheidungsträger unter Berücksich-
tigung verwaltungsinterner Abläufe. 
Die Realisierung der Projekte erfolgt im 
Einklang mit der kommunalen Gesamt-
strategie u.a. der Flächennutzungs- und 
Verkehrsentwicklungsplanung sowie 
Hochwasserrisikomanagementplänen.
Sie verfügen über folgende Voraus-
setzungen:
• ein erfolgreich abgeschlossenes (Fach-)
Hochschulstudium in der Fachrichtung 
Bauingenieurwesen (Straßen- und Tief-
bau- bzw. Wasser- und Ingenieurbau) 
oder eine anderweitige vergleichbare 

Qualifizierung mit fachlichem Bezug 
oder alternativ eine erfolgreich abge-
schlossene fachadäquate Ausbildung 
als staatlich geprüfte/r Techniker/in 
mit gleichwertigen Fähigkeiten und 
Erfahrungen im Aufgabengebiet
• fundierte Kenntnisse im Vergabe-, 
Straßen-, Wasser- und Baurecht, vor-
teilhaft sind darüber hinaus Kenntnisse 
im allgemeinen Verwaltungsrecht, im 
Kommunal- sowie Zuwendungsrecht
• gute Kenntnisse im Umgang mit dem 
PC und speziell den Microsoft-Office-
Programmen, wobei Erfahrungen mit 
WebGIS-Anwendungen sowie der An-
wendung „Archikart“ von Vorteil sind
• einen Führerschein der Klasse B sowie 
Ihre Bereitschaft, Ihren privaten PKW 
auch dienstlich zu nutzen
Wünschenswert ist zudem eine ein-
schlägige mehrjährige Berufserfahrung 
in der Planung und Durchführung von 
kommunalen Bauprojekten, wenn mög-
lich auch schon bei kommunalen Arbeit-
gebern.
Ihre Stärken sind:
• Freude daran kommunale Baupro-
jekte vorzudenken, vorzubereiten und 
erfolgreich umzusetzen
• Organisationsgeschick, um eine Viel-
zahl kleinerer und größerer Bauprojekte 
parallel zu managen 
• selbstständiges Arbeiten, Durchset-
zungsvermögen und Verhandlungs-
geschick
• Innovationskraft hinsichtlich einer 
effizienten und ökologisch nachhaltigen 
Umsetzung der Projekte
• Interesse an der Lösung von kommu-

nal-, haushalts- sowie vergaberecht-
lichen Problemstellungen sowie der 
Informationsbereitstellung für verwal-
tungsinterne und politische Entschei-
dungsträger 

Wir bieten Ihnen bei Vorliegen der 
entsprechenden Voraussetzungen eine 
unbefristete Vollzeitbeschäftigung in 
Entgeltgruppe 10 des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA), 
die im öffentlichen Dienst üblichen 
Sozialleistungen sowie eine ergänzende 
Altersvorsorgemaßnahme durch die Zu-
satzversorgungskasse. Wir achten auf 
eine ausgewogene Work-Life-Balance, 
ermöglichen Ihnen eine flexible Ar-
beitszeitgestaltung im Rahmen unseres 
Arbeitszeitmodells und verfügen über 
Angebote des betrieblichen Gesund-
heitsmanagements. Als dynamischer, 
kommunaler Arbeitgeber fördern wir 
außerdem die Aus- und Fortbildung 
unserer Beschäftigten.
Ihre aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte per Mail 
bis 23.09.2020 an: personalmanager@
limbach-oberfrohna.de
Hinweis: Es werden ausschließlich 
Anhänge im PDF-Format verwertet.

Schwerbehinderte Menschen sind be-
sonders aufgefordert sich zu bewerben 
und werden bei gleicher Eignung vor-
rangig berücksichtigt. 
Kosten, die im Zusammenhang mit der 
Bewerbung entstehen, werden durch die 
Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna 
nicht ersetzt.

Gestalten Sie Ihre berufliche Zukunft 
und bewerben Sie sich für den Aus-
bildungsbeginn zum 01.09.2021!
Sie interessieren sich für eine Ausbil-
dung, in der Sie u. a. die Grundsätze 
des Arten-, Umwelt- und Naturschutzes 
kennenlernen und dabei die vielfältige 
Versorgung, Pflege und Pädagogik von 
Tieren im Mittelpunkt steht?

Dann bewerben Sie sich jetzt für eine 
Ausbildung im Amerika Tierpark der 
Großen Kreisstadt Limbach-Oberfroh-
na und werden Sie Teil des zwölfköp-
figen Tierpfleger-Teams. 

Der Amerika Tierpark Limbach-Ober-
frohna ist ein städtischer Betrieb, der 
1959 gegründet wurde und mittler-
weile mehr als 350 Tiere aus über 80 
Arten auf einer Fläche von zwei Hektar 
zählt. Während der Ausbildung wer-
den Sie einen umfassenden Einblick 
in die Arbeitsweise sowie die Vielsei-

tigkeit des Berufes der/des Tierpfleger/
in im städtischen Tierpark erlernen. 
Um Ihren Ausbildungsschatz zu erwei-
tern ermöglichen wir Ihnen zudem die 
Durchführung von Praktika in anderen 
zoologischen Einrichtungen,  u.a. die 
Zoos in Leipzig sowie in Berlin - wo Sie 
auch die Berufsschule besuchen wer-
den. Lernen Sie die vielfältige Arbeit im 
Bereich der Tierpflege intensiv kennen 
und gestalten Sie aktiv mit!
Das müssen Sie für die Ausbildung 
mitbringen:
• mindestens einen erfolgreichen Ab-
schluss der 10. Klasse (Mittlere Reife),
• gute Leistungen, insbesondere in den 
Fächern Biologie und Mathematik,
• Interesse an der Betreuung und Pflege 
von Tieren unter Beachtung des Arten-, 
Natur- und Umweltschutzes,
• praktische Erfahrungen im Bereich 
der Tierpflege oder in vergleichbaren 
Richtungen,
• die Bereitschaft zu mehrwöchigen 
Einsätzen u.a. in den Zoos Berlin und 

Leipzig sowie zur Arbeit an Wochen-
enden und Feiertagen.
Sie zeichnen sich zudem durch Ihr 
selbstständiges Arbeiten, durch Zu-
verlässigkeit, Einsatzbereitschaft sowie 
erforderliche Sorgfalt in Ihrem Denken 
und Handeln aus. Zu Ihren Stärken 
zählen außerdem Teamfähigkeit und 
ein hohes Maß an Engagement. Zu-
dem sind sie sehr kommunikativ und 
kontaktfreudig, um auf die Fragen der 
Besucher des Tierparkes eingehen zu 
können. 

Was können wir Ihnen bieten?
Sie durchlaufen bei uns eine interes-
sante und abwechslungsreiche sowie 
anspruchsvolle Ausbildung. Die Aus-
bildungsvergütung sowie die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen 
richten sich nach dem Tarifvertrag für 
die Auszubildenden des öffentlichen 
Dienstes nach dem Berufsbildungs-
gesetz (TVAöD – BBiG). Die Ausbildung 

Stellenausschreibung II

Stellenausschreibung I
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dauert drei Jahre. Sie ist vornehmlich 
als berufliche Erstausbildung gedacht. 
Mit der Ausbildung beabsichtigen wir 
- bei entsprechender Leistung - einen 
fundierten Einstieg in den Beruf des 
Tierpflegers zu ermöglichen.

Unsere Adresse – Ihr Ansprechpartner
Bewerben Sie sich mit Ihren aussage-
fähigen Bewerbungsunterlagen bitte bis 
zum 31.10.2020. Für Ihre Fragen sowie 
die Sendung der Bewerbungsunterlagen 

erreichen Sie uns unter:
Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna
Personal- und Verwaltungsmanage-
ment | z. Hd. Herrn Brade 
Rathausplatz 1
09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 03722 78-206 
Telefax: 03722 78-303
E-Mail: personalmanager@limbach-
oberfrohna.de 
Bei Bewerbungen per E-Mail werden 
ausschließlich Anhänge im PDF-Format 

verwertet. Bereits eingegangene Be-
werbungen werden berücksichtigt und 
müssen aufgrund dieser Ausschreibung 
nicht erneut erfolgen. 
Schwerbehinderte Menschen sind be-
sonders aufgefordert sich zu bewerben 
und werden bei gleicher Eignung vor-
rangig berücksichtigt. Kosten, die im 
Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen, werden durch die Stadt-
verwaltung Limbach-Oberfrohna nicht 
ersetzt.

Gestalten Sie Ihre berufliche Zukunft 
und bewerben Sie sich für den Aus-
bildungsbeginn zum 01.09.2021!
Sie interessieren sich für gesellschaft-
liche und wirtschaftliche Zusammen-
hänge und zeigen Neugier an der Vielfalt 
öffentlicher Aufgaben einer Stadtverwal-
tung sowie verschiedener Rechts- und 
Verwaltungsfragen? Außerdem legen Sie 
auf eine zukünftige berufliche Tätigkeit 
wert, in der der Umgang mit Menschen 
eine große Rolle spielt sowie innovatives 
Denken gefordert ist? Dann beginnen Sie 
eine Ausbildung zur/zum Verwaltungs-
fachangestellten in der Fachrichtung 
Landes- und Kommunalverwaltung 
bei der Großen Kreisstadt Limbach-
Oberfrohna.
Die Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna setzt sich in ihren Fachbereichen 
mit den verschiedensten Anliegen der 
Bürger auseinander, bereitet nach den 
gesetzlichen Anforderungen die zu-
kunftsweisenden Entscheidungen der 
Stadt für die beschließenden Gremien 
vor und setzt die getroffenen Entschei-
dungen anschließend in der Sachbe-
arbeitung um. Hierzu sind derzeit ca. 
180 Mitarbeiter sowie 12 Auszubildende 
und Studierende beschäftigt. Lernen Sie 
diese vielfältige Tätigkeit als Teil der 
Verwaltung in all ihren Facetten kennen 
und gestalten Sie aktiv mit! 
Das müssen Sie für die Ausbildung 
mitbringen
• mindestens einen erfolgreichen Ab-

Stellenausschreibung III schluss der 10. Klasse (Mittlere Reife),
• gute bis sehr gute schulische Leis-
tungen, insbesondere in den Fächern 
Deutsch und Mathematik sowie in 
den Lernfeldern Gemeinschaftskunde/
Rechtserziehung/Wirtschaft,
• Interesse am aktuellen Tagesgesche-
hen,
• Freude an der tagtäglichen Arbeit am 
PC; insbesondere in der Anwendung der 
Microsoft-Office-Programme (Word, 
Excel, Outlook) sollten Sie sicher und 
stets lernbereit sein,
• Praktikaerfahrungen in den Bereichen 
Wirtschaft und Verwaltung sind von 
Vorteil.
Sie zeichnen sich durch Ihr selbststän-
diges Arbeiten, durch ein logisches und 
konzentriertes Denkvermögen sowie Ihr 
strukturiertes und innovatives Handeln 
aus. Zu Ihren Stärken zählen außerdem 
Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit, ein 
korrektes und freundliches Auftreten 
sowie ein hohes Maß an Engagement. 
Zudem sind Sie neugierig darauf, an 
der Weiterentwicklung der Stadtver-
waltung zur ,,Verwaltung der Zukunft‘‘ 
mitzuwirken. 

Was können wir Ihnen bieten?
Sie durchlaufen bei uns eine interes-
sante und abwechslungsreiche sowie 
anspruchsvolle Ausbildung. Die Aus-
bildungsvergütung sowie die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen 
richten sich nach dem Tarifvertrag für 
die Auszubildenden des öffentlichen 

Dienstes nach dem Berufsbildungs-
gesetz (TVAöD – BBiG). Die Ausbildung 
ist vornehmlich als berufliche Erstaus-
bildung gedacht und dauert drei Jahre. 
Mit der Ausbildung beabsichtigen wir 
- bei entsprechender Leistung - eine 
langjährige Zusammenarbeit!
Unsere Adresse – Ihr Ansprechpartner
Bewerben Sie sich mit Ihren aussage-
fähigen Bewerbungsunterlagen bitte bis 
zum 31.10.2020. Für Ihre Fragen sowie 
die Sendung der Bewerbungsunterlagen 
erreichen Sie uns unter:
Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna
Personal- und Verwaltungsmanage-
ment 
z. Hd. Herrn Brade 
Rathausplatz 1
09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 03722 78-206 
Telefax: 03722 78-303
E-Mail: personalmanager@limbach-
oberfrohna.de 
Bei Bewerbungen per E-Mail werden 
ausschließlich Anhänge im PDF-Format 
verwertet. Bereits eingegangene Be-
werbungen werden berücksichtigt und 
müssen aufgrund dieser Ausschreibung 
nicht erneut erfolgen. 
Schwerbehinderte Menschen sind be-
sonders aufgefordert sich zu bewerben 
und werden bei gleicher Eignung vor-
rangig berücksichtigt. Kosten, die im 
Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen, werden durch die Stadt-
verwaltung Limbach-Oberfrohna nicht 
ersetzt.

UNSERE GREMIEN

Der Technische Ausschuss 
im August
Am 25. August fand eine außerordent-
liche Sitzung des Technischen Aus-
schusses statt. Nach der Eröffnung und 
Begrüßung sowie dem Feststellen der 
Beschlussfähigkeit durch Bürgermeister 
Robert Volkmann stand die Vergabe von 
Ingenieurleistungen für den Ersatz-
neubau einer Brücke und des hoch-

wassersichere Ausbau des unmittelbar 
angrenzenden Gewässerabschnittes 
des Herrnsdorf-Bräunsdorfer Baches 
in der Nähe des Wanderparkplatzes 
an der Unteren Dorfstraße in Bräuns-
dorf auf der Tagesordnung. Dort wird 
unter anderem der Rückbau einer alten 
Wehranlage mit untersucht und Maß-
nahmen aus dem Hochwasserrisiko-
managementplan beplant. Nach der 
Erläuterung durch Sven Richter, Sach-
gebietsleiter Tiefbau, fragte Stadträtin 
Iris Raether-Lordieck, wann das ange-

führte Baugrundgutachten durchgeführt 
werde. Stadtrat Jürgen Zöllner wollte 
wissen, ob die Maßnahme förderfähig 
sei. Hier erläuterte Sven Richter, dass 
eine Förderung von bis zu 90 Prozent 
möglich ist. Der Vorlage stimmten an-
schließend alle anwesenden Mitglieder 
des Gremiums zu. Das erfolgte auch 
beim nächsten Punkt: Der Vergabe der 
Tragwerksplanung für den Teilumbau 
der Grundschule Bräunsdorf. Diese ist 
notwendig, um den Speiseraum der 
Schule zu vergrößern und nach Vor-
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AUS DEM  
STADT GESCHEHEN

gaben des Brandschutzes umzubauen. 
Hier gab es nach den Erläuterungen von 
Sven Richter keine Fragen. Dafür wurde 
über das nächste Thema umfassend 
diskutiert, das sich um Überplanmä-
ßige Auszahlungen, Beauftragung der 
Planungsleistungen für die Offenlegung 
des Frohnbachs als Teil der Revitalisie-

rung der Freifläche „Dorotheenstraße 
43 – Aktie“ drehte. So hatte Stadträtin 
Iris Raether-Lordieck einige Anfragen 
zu der geplanten Bebauung des Gebiets 
mit Einfamilienhäusern.
Weiterhin gab es von Stadtrat Marvin 
Müller den Hinweis bei der Planung 
des Platzes die Schausteller nicht zu 

vergessen, die zum Stadtparkfest dort 
ihre großen Fahrzeuge abstellen. Dieser 
Hinweis wird natürlich von der Ver-
waltung berücksichtigt. Auch bei dieser 
Beschlussvorlage gab es mit acht Ja-
Stimmen ein klares Votum.
Weitere Anfragen aus den Reihen der 
Stadträte gab es an dem Abend nicht.

Sport für Groß und Klein in Wolkenburg-Kaufungen

Am 5. September war es endlich soweit 
– die neu errichtete Sportstätte in Wol-
kenburg-Kaufungen konnte offiziell ein-
geweiht werden. Oberbürgermeister Dr. 
Jesko Vogel (Foto oben) erinnerte noch 
einmal an das Hochwasser, welches 
den Sportplatz mehrfach zerstörte und 
an die zu kleine, sanierungsbedürftige 
Turnhalle an der ehemaligen Grund-
schule. Fördermittel zur Hochwasser-
schadensbeseitigung wurden genutzt, 
um den Sportplatz zu verlegen und 
technologisch entsprechend höher zu 
setzen. Es sollte dann ein Sportkomplex 
zur Ergänzung des Sportplatzes etabliert 
werden. Über die Sportförderrichtlinie 
wurde die Förderung für die Turnhalle 
möglich und eine tolle kombinierte 
Einrichtung mit Kegelbahn und Vereins-
zimmer ist entstanden. Ein eigenständi-
ges Zentrum für Wolkenburg-Kaufungen 
konnte so geschaffen werden. Der Ober-
bürgermeister dankte den Vereinen und 
Organisatoren für die Vorbereitung des 
„Tages der offenen Tür“. Die Kosten für 
die Turnhalle liegen bei 3,1 Mio. Euro, 
davon förderte der Freistaat Sachsen 40 
Prozent über die Sportförderrichtlinie. 
Für die Sportanlage im Außenbereich 
und den Brückenbau beliefen sich die 
Kosten auf 1,985 Mio. Euro. Das Stadt-
oberhaupt zeigte sich erfreut über die 
Zusammenarbeit mit dem Stadtrat und 
die kulante Unterstützung des Frei-
staates Sachsen bei der Umsetzung 
des Projektes. „Dies soll ein Startpunkt 
sein, um wieder mehr Leben in der 
Ortschaft einziehen zu lassen“, so der 
Oberbürgermeister. Die symbolische 
Schlüsselübergabe erfolgte durch den 
Planer Sven Ehmer. Er bedankte sich 
für das entgegengebrachte Vertrauen 
der Verwaltung und bei den beteiligten 
Firmen für die angenehme Zusammen-
arbeit. Dem Ortszentrum wünscht er 
alles Gute für die Nutzung.
Ortsvorsteherin Annett Groh dankte im 
Namen des Ortschaftsrates den Ideen-
gebern, Planern und Gewerken für das 
neue Sportzentrum mit einem gemein-
samen „Sport frei!“ Die Vertreterin des 
Heimatvereins, Katrin Kaminsky, über-

Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert mit Steuer-
mitteln auf Grundlage des 
von den Abgeordneten des 
Sächsischen Landtags be-
schlossenen Haushaltes.

gab historische Zeitzeugnisse von 1961.
Im Rahmenprogramm gab es bei Glücks-
rad, Popcorn und Zuckerwatte großen 
Andrang. Das Infomobil der Freiwilligen 
Feuerwehr und eine Hüpfburg waren 
ebenfalls vor Ort, es gab klasse Fußball-
sport und Volleyballspiele. Beim Kegeln 
für Jedermann wurde der Stadtmeister 
gesucht. Zirka 80 Besucher beteiligten 
sich an dem Wettkampf, welcher für 
die Kinder durch Simon Hachmeister 
(32 Holz), bei den Frauen durch Vera 
Töpper (36 Holz) und bei den Männern 
durch Manfred Heilmann (51 Holz) ent-
schieden wurde.
Mehr als fünf Millionen Euro wurden 
mit Hilfe von Fördermitteln in den 
neuen Sportkomplex in Wolkenburg 
inklusive Rückbau des alten Sportplatzes 
investiert. (Foto rechts)

Turnerinnen der GS „Thomas-Münzer“ zeigten ein selbst einstudiertes Programm und 
anschließend waren alle Kinder und LIMBO zum „Tanzalarm“ (Foto oben) eingeladen. 
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Gut für die Zukunft: Ausbildung in der Stadtverwaltung

effektiver werden. Hier sind Sie gefragt“, 
so Dr. Jesko Vogel weiter. Ihm sei aber 
genauso wichtig, dass sich alle Mitarbei-
ter als Dienstleister für die Einwohner 
der Stadt verstehen und stets freundlich 
und kompetent für die Bürger da sind.
Maria Rammelt, Kristin Riedel und Flo-
rian Illgen absolvieren in den nächsten 
Jahren eine Ausbildung zur, bzw. zum 
Verwaltungsfachangestellten. Benjamin 
Meißner hat sich für das Studium der 
Allgemeinen Verwaltung in Meißen mit 
der Stadt als Praxispartner entschieden. 
Durch seinen Bundesfreiwilligendienst 
konnte er bereits in den letzten zwölf 
Monaten „Rathausluft schnuppern“.
Bereits jetzt laufen die Vorbereitungen 

für das kommende Jahr, in dem eben-
falls in der Verwaltung und im Tierpark 
ausgebildet werden soll. Interessierte 
Schüler finden die Ausschreibungen 
dazu im amtlichen Teil dieser Ausgabe. 

Lena Graunitz, Pascal Köhler und Oliver 
Hecht haben ihre Ausbildung bereits 
zum 25. August abgeschlossen und 
wurden von Bürgermeister Robert Volk-
mann und Ausbilder Tobias Brade zur 
bestandenen Prüfung beglückwünscht 
(Foto unten). Alle drei ehemaligen Aus-
zubildenden bleiben der Stadtverwal-
tung als Beschäftigte erhalten.

Zum 1. September startete das neue 
Ausbildungsjahr und auch die Stadt-
verwaltung  konnte vier neue Azubis, 
beziehungsweise Studierende in ihren 
Reihen begrüßen. Traditionell hieß 
Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel sie 
willkommen (Foto oben) und wünschte 
ihnen viel Erfolg. „Wir garantieren Ihnen 
eine gute Ausbildung und bieten auch 
darüber hinaus gute Chancen auf eine 
anspruchsvolle Aufgabe bei uns im 
Hause“, betonte das Stadtoberhaupt. 
Gerade die in den nächsten Jahren not-
wendige Digitalisierung der Verwaltung 
biete vor allem jungen Leuten aus seiner 
Sicht viele Chancen. „Die Verwaltung 
wird sich wandeln und sicher zukünftig 

v.l.n.r.: Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel, Benjamin Meißner, Kristin Riedel, Florian 
Illgen, Maria Rammelt sowie Ausbilder Tobias Brade

v.l.n.r.: Oliver Hecht, Tobias Brade, Lena 
Graunitz, Pascal Köhler und Bürger-
meister Robert Volkmann

Alpaka Wanderung durch das Teichgebiet

Bereits zum vierten Mal fand in Zu-
sammenarbeit zwischen der Tierpark-
schule und des Versorgers enviaM ein 

Projekt für Kinder von Geflüchteten in 
Limbach-Oberfrohna statt. Im Rahmen 
der über die enviaM „Sponsoringfibel“ 

geförderten Aktion wird es den Kindern 
ermöglicht, in den Ferien eine schöne 
Zeit im Tierpark zu verbringen. „Dabei 
soll auch das Verständnis für Tiere ge-
weckt werden“, so Hannelore Schubert 
von der Tierparkschule. Das Angebot 
dieses Erlebnistages ist in den Vorjahren 
immer sehr gut angenommen worden. 
Für dieses Jahr - Corona bedingt – gab 
es ein paar Probleme mit der Termin-
findung und dem Festlegen der Teilneh-
meranzahl. Letztlich konnten 18 Kinder 
am diesjährigen Event teilnehmen. Am 
25. August war es soweit. Nach einer 
Einweisung und Präsentationen von 
kleineren Tieren, stand die Alpakawan-
derung durch das Teichgebiet, inklusive 
Picknick, an. Geführt wurde von einer 
Tierpflegerin mit Unterstützung zweier 
Tierparklotsen. Unterwegs wurde immer 
mal gewechselt, so dass jedes Kind in 
den Genuss zum Führen eines Alpakas 
kam. Nach der Snackpause, bei der sich 
die Kinder und auch die Alpakas ordent-
lich stärken konnten, ging es zurück 
zum Tierpark, wo noch die Fütterung 
der Ziegen anstand.
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Coronaschlange „lebt“ auf 
neuem Spielplatz weiter
Während der Coronakrise brachte die 
Steinschlange vielen Menschen Freude 
und Hoffnung. 
Jeder Stein ist ein persönliches kleines 
Unikat (Foto links). 
Die Steinschlange zählte innerhalb von 
kurzer Zeit mehr als 3000 Steine. Oft 
wurden die Steine von ihren Künstlern 
besucht und haben so manchen Spa-
ziergänger erfreut. 
Anfang September hat die Oberfrohnaer 
Coronaschlange ihr „Zuhause“ auf dem 
neuen Spielplatz bezogen. 
Auf einer Platte entstand ein buntes 
Kunstwerk, welches ab sofort besucht 
werden kann. 
Anja Ulbrich, Patrick Sonntag und die 
Kinder bedanken sich bei allen Mitwir-
kenden und Unterstützern. Die Stein-
schlange wurde für uns vom Mitmach-
projekt zum Herzensprojekt.

Gemeinsam legten Stadträtin Anja Sonntag, Toni Philipp, Bundesfreiwilligendienst-
leistender auf dem städtischen Bauhof ,Anja Ulbrich (von links) und Kati Vogel (nicht 
im Bild) die Steine zu einem Kunstwerk zusammen. Anja Ulbrich hatte das Projekt 
Coronaschlange im Frühjahr ins Leben gerufen und Anja Sonntag hatte sich dafür 
stark gemacht, dass die Steine zukünftig auf dem neuen Spielplatz zu sehen sind. 
(Foto links: Anja Ulbrich, Foto rechts: privat)

Tierparkgeschichten – Eine WG zum Schmunzeln
Wir, das sind Sikari und Django vom 
„Urson-Clan“ und die flinken Schwarz-
schwanz-Präriehunde, die zu den Hörn-
chen gehören und nur wegen ihrer 
„bellenden“ Lautäußerung als „Hunde“ 
bezeichnet werden. Wir bilden eine 
Wohngemeinschaft und haben uns 
sogar beim Fressen gern.
Viele Besucher halten uns für „komi-
sche“ Stachelschweine. Na ja…! Ganz 
unrecht haben sie zwar nicht, denn 
beide sind wir Nager und den Stachel-
schweinverwandten zugeordnet. Aber 
ansonsten… Habt ihr schon einmal ein 
Stachelschwein auf dem Baum liegend 
gesehen? Wir schauen uns das Getüm-
mel im Tierpark oft von hier oben aus an. 
Falls wir schauen… Es lässt sich nämlich 
auch schlafend oder zumindest ruhend 
oder dösend gut auf diesen extra für uns 
aufgestellten Baumstämmen aushalten. 
Dann haben unsere Mitbewohner das 
Bodenareal ganz für sich allein. 
Wobei – wir stören uns eigentlich gar 
nicht. Nicht einmal Futterneid gibt es 
zwischen uns. Es macht uns nichts aus, 
gemeinsam aus einem Napf zu fressen. 
Nur mit der Etikette haut es nicht immer 
hin. Die kleinen Kerlchen sind beim 
Fressen manchmal ganz schön auf-
dringlich. Im Prinzip steht das Gleiche 
auf unserem gemeinsamen Speiseplan: 
Obst und Gemüse. Wir Großen ver-
schmähen auch Blätter von Bäumen 
oder vom Rosenstrauch nicht. Für die 
Kleinen sind Knäckebrot oder ein Stück 
vom harten Brötchen Leckerbissen.
Das, was für uns Baumstachler die 
obere Etage spannend macht, ist für 
die Präriehunde die Höhle unter der 

Erde. Sie halten keinen Winterschlaf, 
lediglich eine Winterruhe, die sie auch 
gelegentlich noch unterbrechen. Ihr Bau 
ist übrigens ein klug „ausgedachtes“ 
Meisterwerk, das aus einem Tunnel-
system mit ausgebauten Kammern und 
ausreichender Luftzufuhr besteht.
Wir Baumstachler brauchen nichts 
zu bauen. Das hat die Natur bereits 
für uns erledigt. Wir können mithilfe 
unserer Kletterfüße recht gut in unser 
Wohngebiet, die Bäume, gelangen. In 
Baum-oder Felshöhlen werden sogar 
unsere Jungen geboren. Diese sind nach 
der Geburt wie die der Meerschwein-
chen, mit denen wir Ursons entfernt 
verwandt sind, bereits voll entwickelt, 
können sehr zeitig klettern und fallen 
dadurch ihren Fressfeinden nicht so 
schnell zum Opfer. Sollten wir uns im 
Gelände verteidigen müssen, tun wir das 
mit ziemlich schmerzhaften „Waffen“. 
Wir haben bis zu 30.000 Stacheln, die 
alle mit Widerhaken versehen sind. Ihr 
könnt euch vielleicht vorstellen, wie 

schmerzhaft die Entfernung derselben 
sein kann. Dabei können die Wider-
haken abbrechen und im Körper eines 
Angreifers verbleiben. So „niedlich“ ihr 
uns möglicherweise findet – in Nord-
amerika sind wir als Forstschädlinge 
nicht unbedingt erwünscht. 

HB für den TP-Förderverein
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Führung und Konzert zur
„Nacht der Schlösser“
Lange Zeit war unklar, ob dieses Jahr, bedingt durch die 
Corona-Pandemie, die „Nacht der Schlösser“ stattfinden 
kann. Nach der Entscheidung für die Veranstaltung, in etwas 
abgewandelter Form, fanden am Nachmittag des 29. August 
Führungen durch den Schlosspark, geleitet vom Industrie-
pionier „Graf von Einsiedel“, statt.
Außerdem hatten die Besucher die Möglichkeit an einer 
musikalischen Weltreise des Duos „Con Colore“ im Festsaal 
des Schlosses (Foto) teilzunehmen. Um die kulinarische 
Versorgung kümmerte sich der Förderverein des Schlosses 
in der„Schlossoase“.  

Ortsvorsteherin feierte Jubiläum
Am 2. September feierte Ortsvorsteherin Marlies Pfeiffer 
ihren 60. Geburtstag. Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel über-
brachte ihr dazu die Glückwünsche der Stadt und wünschte 
ihr natürlich auch persönlich weiterhin viel Gesundheit, 
Kraft und Erfolg bei ihren Aufgaben. Und diese sind nicht 
gering: Ihren Beruf als Schulleiterin der Grundschule Kändler 
übt sie mit viel Engagement und Herzblut aus. Schüler und 
Eltern schätzen dies sehr und freuen sich, dass sie immer 
ein offenes Ohr für ihre Anliegen hat. Bereits seit 1980 ist 
Marlies Pfeiffer im Schuldienst tätig – nach 20 Jahren an 
einer Schule in Chemnitz wechselte sie nach Kändler, wo 
sie später die Schulleitung übernahm. Zudem engagiert sie 
sich seit der Kommunalwahl 2019 als Ortsvorsteherin von 
Kändler und Stadträtin für das Allgemeinwohl. 

AUS UNSEREN ORTSTEILEN

Gleich früh zur ersten Stunde schaute das Stadtoberhaupt am 
2. September in Kändler vorbei und überraschte die Klassen 
1a und 1b.

Auch in diesem Jahr ließ es sich Oberbürgermeister Dr. Jesko 
Vogel nicht nehmen, die Schulanfänger in den Grundschulen 
der Stadt zu besuchen und ihnen alles Gute für den Start 
in ihren neuen Lebensabschnitt zu wünschen. Da ihm das 
Lesen lernen besonders am Herzen liegt, schenkte er den 
Mädchen und Jungen ein „Kleines Tierparkbuch“, in dem 
eine Geschichte rund um Amerika-Tierpark zu erleben ist. 
Außerdem überreichte er im Namen des Landkreises eine 
kleine Zuckertüte mit Leuchtband, Blinklicht und Taschen-
lampe für einen sicheren Schulweg.

OB begrüßte Schulanfänger

jedem Wetter draußen im Garten auf. Für sie gibt es kein 
schlechtes Wetter, sondern nur unpassende Kleidung! So 
startet das Frühstück bereits im Freigelände und wenn das 
Wetter es zulässt, wird auch der Mittagsschlaf auf kleinen 
Stapelbettchen draußen gehalten. Und wenn dann alle nach 
dem langen Aufenthalt an der frischen Luft müde sind, schläft 
es sich besonders gut. Pünktlich zum neuen Kindergartenjahr 
starteten nach der Sommerpause auch wieder die wöchent-
lichen Wald- und Saunatage. An den Waldtagen haben die 
Kids die Möglichkeit, mit einer Natur- und Umweltpädagogin 
den Wald zu durchstreifen, zu erleben, kennenzulernen und 
mit allen Sinnen zu erfahren. So wie Mayla (Foto) sammelt 
jedes Kind dann seine Schätze im Wald und dann wird alles 
in einem großen Bollerwagen zum Kindergarten gefahren, 
damit die Kinder damit weiterspielen können. Um sich für 
den Winter fit zu machen und abzuhärten geht es zusätzlich 
regelmäßig in die Sauna und es werden Elemente aus der 
Kneippschen Heillehre in den Alltag eingebaut. 

Text und Foto: Daniela Neumann, Gruppenleiterin

Neues von der Gartengruppe
Der Advent-
Kindergarten 
auf der Berg-
straße hat seit 
vielen Jahren 
eine Garten-
Gruppe. Die 
Kinder die-
ser integrativ 
arbeitenden 
Gruppe halten 
sich beson-
ders viel und 
vor allem bei 

UNSERE KITAS UND SCHULEN



DONNERSTAG, 17. SEPTEMBER 2020 › STADTSPIEGEL › SEITE 11

Dancing Pipes – Popkonzert 
auf der Orgel

Stadthalle: 
Katrin Weber darf kommen

Eintritt ist frei, Spenden können am 
Ende des Konzerts hinterlassen werden.
Anmeldungen via Name, Adresse und 
Telefonnummer* über:
Tel.: 03722/92 83 2
Mail: kg.oberfrohna-rußdorf@evlks.de

*Die persönlichen Daten dienen lediglich 
zu Zwecken der Infektionsrückverfolgung 
und werden nach vier Wochen vernichtet.
Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Oberfrohna-Rußdorf
 Kantor J. Baldauf

UNSERE  
VERANSTALTUNGEN

ner Lesung in der Horch Villa und die 
Tuchfabrik Gebr. Pfau in Crimmitschau 
präsentieren sich an diesem Tag ebenso 
wie die kleinen Schätzchen im Stellwerk 
Wechselburg, dem Motorradmuseum 
Augustusburg oder im Oldtimermuseum 
Culitzsch. Bei schönem Wetter wird hier 
die Fahrbereitschaft ausgewählter Fahr-
zeuge unter Beweis gestellt. 

Im Textil- und Rennsportmuseum Ho-
henstein-Ernstthal hält der Sandmann 
als Wandbild Einzug und im Esche-
Museum Limbach-Oberfrohna wird 
gezeigt, dass es das Homeoffice, früher 
Heimarbeit genannt, schon sehr lange 
gibt. Das Museum an der Sachsenstraße 
präsentiert die Sonderausstellung „Am 
Küchentisch - Heimarbeit & Hausindus-
trie im Wandel der Zeit“. Die Führungen 
14 Uhr und 16 Uhr geben einen leben-
digen Einblick in dieses vielschichtige 
Thema und lassen den Arbeitsalltag 
eines Wirkers im 18. Jahrhundert ge-
nauso spürbar werden, wie den einer 
Heimarbeiterin zu DDR-Zeiten. 
Für Outdoor Unterhaltung sorgt die Mi-
niwelt Lichtenstein beim Gartenbahn-
treffen oder man kann in der Arena E in 
Mülsen Out- und Indoor seine Runden 
auf dem Go-Kart drehen. Lecker wird es 
in der Brauerei Vielau, die an diesem Tag 
einen Einblick in die Bierherstellung von 
vor 100 Jahren gibt. Im Robert-Schu-
mann-Haus Zwickau öffnet die Sonder-
ausstellung „Schumanns & die Technik“ 
ihre Tore, während die Priesterhäuser 
Zwickau Eindrücke aus der Bergbau-
technik der Wismut zeigen. Die Kunst-
sammlungen Zwickau präsentieren die 
Sonderausstellung „Industriearchitektur 
in Sachsen. erhalten erleben erinnern“. 
Kleine Gäste können im Haus der Entde-
cker in Reinsdorf einen Spielenachmittag 

mit verschiedenen Brettspielen erleben 
und im Naturalienkabinett Waldenburg 
erzählen 300 Jahre alte Erfindungen bei 
einer Führung spannende Geschichten.

Auf Schloss Wolkenburg gibt es 14 und 
16 Uhr  geführte Rundgänge durch alle 
Ausstellungsräume, die Bibliothek und 
den Festsaal. Die Führungen geben Ein-
blick in die Baugeschichte, die außerge-
wöhnliche Architektur, das  Leben der 
Grafenfamilie im „Goldenen Zeitalter“ 
von Wolkenburg sowie in die Ausstel-
lung „Endlich zu Hause! Die Sammlung 
Einsiedel ist zurück“.
Schloss Blankenhain mit dem Deutschen 
Landwirtschaftsmuseum rundet das Wo-
chenende am Sonntag mit Zeitsprüngen 
in die Bierherstellung auf dem Rittergut 
zur Kaiserzeit, mit anschließender Ver-
kostung, ab.

Den besonderen Bonus des Kulturraum-
Vogtland-Zwickau zur BOOM Ausstellung 
und den Schauplätzen gibt es auch am 
Zeitsprungtag, denn wer ein Ticket der 
BOOM-Ausstellung oder von den sechs 
Schauplätzen erwirbt, sollte nicht ver-
gessen sich den Bonusflyer des Kultur-
raum-Vogtland-Zwickau an der Kasse 
geben zu lassen. Dieser ermöglicht im 
Zusammenhang mit dem BOOM Ticket 
noch bis zum Ende des Jahres reduzierten 
Eintritt in vielen weiteren interessan-
ten Stätten der Industriegeschichte im 
Kulturraum-Vogtland-Zwickau. Details 
verrät der Bonusflyer.

Alle Informationen unter: www.zeit-
sprungland.de/tagederindustriekultur
Für weitere Rückfragen steht Ihnen Ma-
rika Fischer unter 037608/27243 oder 
marika.fischer@zeitsprungland.de zur 
Verfügung. Pressemitteilung

wendige Formular ist auf Seite 14 in 
dieser Ausgabe abgedruckt und muss an 
dem Abend gleich am Einlass vorgelegt 
werden. Online ist dieses außerdem 
unter www.stadthalle-lo.de zu finden.

Populäres Orgelkonzert zu Hören 
und Sehen 
Am Samstag, 26. September ab 16.30 
Uhr, erleben Musikliebhaber Orgel-
musik in moderner Interpretation. In 
der Lutherkirche Oberfrohna ist der 
Name Programm: Unter dem Motto 

„Dancing Pipes“ (dt. Tanzende Pfei-
fen) hat Kantor Johannes Baldauf ein 
buntes Musik-Repertoire im Gepäck. 
Von Gospel über Jazz bis Rock erwartet 
Besucher ein audiovisuelles Hörerleb-
nis: Dank einer installierten Kamera 
kann das Orgelspiel live auf Leinwand 
mitverfolgt werden. Wer das nicht ver-
passen will, sollte schnell sein: Aufgrund 
der Coronasituation sind die Sitzplätze 
begrenzt. Anmeldungen werden über 
das Oberfrohnaer Pfarramt bis zum 24. 
September entgegengenommen. Der 

Endlich wieder Kultur pur – 
23 Ausflugstipps
Zeitsprungtag in der Tourismus- 
region Zwickau
Auch im Jahr 2020 ist es gelungen die 
Tage der Industriekultur in der Region 
Chemnitz-Zwickau-Erzgebirge, wenn 
auch im verkleinerten Rahmen, durch-
zuführen. 
Während die Spätschicht in der Region 
Zwickau leider abgesagt werden musste, 
wird der mittlerweile etablierte Zeit-
sprungtag am Samstag, 26. September 
das Format Tage der Industriekultur in 
das nächste Jahr tragen und dann wieder 
seine gewohnte Fortsetzung, gemeinsam 
mit der Spätschicht, finden.
Der Zeitsprungtag anlässlich der Tage 
der Industriekultur wird die Geschichte 
der Industriekultur zum Leben erwecken, 
indem vier verschiedene Stadtführungen 
und 19 Museen die Industriekultur von 
gestern, heute und morgen zeigen. Er 
bündelt das industriekulturelle Erbe 
Westsachsens in einer Vielzahl von Ak-
tionen und versucht die Entwicklung der 
Industrie zu zeigen und wie bedeutend 
diese noch heute ist.

Die Stadtführungen reichen vom „Weg 
zur Industriekultur“ in Zwickau, auf 
den Spuren von Carl Hedrich und dem 
Wasser in Glauchau, über Streifzüge 
durch das historische Gewerbegebiet 
Lichtensteins bis hin zur Sagen- und 
Gruselwanderung zu sagenumwobenen 
Orten Crimmitschaus. Als Highlight lädt 
die 4. Sächsische Landesausstellung 
„BOOM 500 Jahre Industriekultur“ zu 
kostenfreien Führungen und Rätselspaß 
für Kinder ein. Die drei Schauplätze 
der 4. Sächsischen Landesausstellung 
das Bergbaumuseum Oelsnitz, das Au-
gust Horch Museum Zwickau mit sei-

27. Oktober 2020 durchzuführen. Dieser 
ist seit langem ausverkauft und soll 
nun unter Auflagen ermöglicht werden. 
Dazu gehört, dass jeder Gast seine Kon-
taktdaten hinterlegt. Das dafür not-

In der Stadthalle laufen langsam die 
ersten Veranstaltungen wieder an. So ist 
geplant, den Abend mit Katrin Weber am 
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Auch im Herbst bietet die Deutsche Marktgilde eG ihre 
Bauernmärkte auf dem Johannisplatz an. 
Die nächste Veranstaltung mit zahlreichen Direktvermarktern 
aus der Region findet am 19. September von 9 bis 13 Uhr statt. 
Unter dem Motto: „Hier gibt es Frische ganz persönlich“ wird 
zum entspannten Einkaufserlebnis im Freien eingeladen. 
Das Tragen von Mund-Nasenschutz ist freiwillig und eigene 
Gefäße und Taschen können mitgebracht werden. 

Angeboten werden unter anderem Pferdespezialitäten, Fisch, 
Fleischspezialitäten aus Tirol, Räucher- und Frischkäse, Obst 
und Gemüse, Produkte aus dem Spreewald, Blechkuchen, 
Süßwaren, Honig, Kerzen und Naturkosmetik sowie Beet- 
und Balkonpflanzen, Haushalt-, Leder- und Spielwaren.

Nächster Bauernmarkt am 19. September
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Neuer Tierparkkalender 
Auch in diesem Jahr hat der Tierpark-
förderverein wieder einen Tierpark-
kalender erstellt. Der Kalender für das 
Jahr 2021 mit vielen schönen Motiven, 
fotografiert von Jacqueline Meurer, ist 
ab sofort zum Preis von 6 Euro an der 
Kasse des Tierparks erhältlich. Der Er-
lös kommt der gemeinnützigen Arbeit 
des Vereins zu Gute. Dieser betreibt 
unter anderem ehrenamtlich die Tier-
parkschule, realisiert Bauvorhaben und 
unterstützt die Stadt auch finanziell 
bei großen Investitionen in der Anlage.

Parkseminar im Schlosspark 
Wolkenburg

Ein Buch über den Sport in L.-O. Derzeit ist ein Bildband über den Sport in Limbach-Oberfroh-
na und seinen Ortsteilen in Arbeit. Der für seine Fotos und 
seine Liebe zum Sport bekannte Limbacher Heinz Hammer 
arbeitet derzeit an dem mit 244 Seiten geplanten Buch, das 
besonders durch vorher teilweise noch nie veröffentlichte 
Fotos überzeugen soll. Zudem hat er seine guten Kontakte in 
die lokale Sportwelt genutzt, um ganz besondere Sportler und 
ihre Geschichten „auszugraben“. Alle Sportfans dürfen also 
gespannt sein. Noch bis Ende des Jahres laufen die Recher-
chearbeiten und der Autor würde sich freuen, wenn er noch 
Hinweise zum sportlichen Geschehen – von der Gründung der 
ersten Turnvereine bis zu den heutigen Vereinen – bekommen 
würde. Wer gerne noch etwas dazu beitragen möchte, kann 
sich gerne unter Telefon: 03722/90297 oder E-Mail: heinz.
hammer@gmx.net bei ihm melden. Archiv Heinz Hammer

Der Förderverein Schloss Wolkenburg 
e.V. lädt auch in diesem Jahr wieder am 
24. Oktober von 8:30 Uhr bis 14 Uhr  zum 
alljährlichen Parkseminar ein.
Gemeinsam mit der Stadtverwaltung 
und dem Landesverein Sächsischer 
Heimatschutz e.V. wollen wir diese 
langjährige Tradition fortsetzen und 
den Schlosspark weiter aufwerten. Im 
Anschluss wird es für alle Helferinnen 
und Helfer ein kostenloses Mittagessen 
geben.
Interessenten melden sich bitte bis 
zum 30. September beim Förderverein 
Schloss Wolkenburg e.V. unter der E-
Mail: mm-lo@web.de oder telefonisch 
unter 03722/699318.

Marvin Müller,
im Namen des Vorstandes

UNSERE VEREINE

Im Juli wurde „die Box“ im 
Stadthaus an der Jägerstraße 
eröffnet. Diese ist ein Pro-
jekt der „AG Zwickau“, bei 
dem der Landkreis Zwickau, 
die IHK Chemnitz Regional-

Katrin Beier ist seit 2016 als freiberufli-
che Floristin aktiv und eröffnete im Mai 
2018 ihr Geschäft an der Moritzstraße. 
Dort bietet sie ihre kreativen Werke an, 
die sie auch online über ihren Webshop 
verkauft.

Interessenten beraten und freut sich, 
dass im September Katrin Beier „die 
Box“ nutzen wird. Sie betreibt schon 
seit zwei Jahren ihr Geschäft „Laven-
delherz-Design“ an der Marktstraße. 
Ihr besonderes Sortiment an eigenen 
Kreationen und einheimischen Pro-
dukten hat bereits viele Kunden über-
zeugt. Zudem bietet sie unter anderem 
Floristik-Workshops an. Die notwendi-
gen Abstandsregeln kann sie in ihrem 
kleinen Ladengeschäft momentan nicht 
umsetzen. Deshalb ist sie froh, in der 
„Box“  mehr Platz zu haben. Bis Ende 
September gibt es noch folgende An-
gebote: „Herbststrauß zaubern“ (18. 
und 26. September), „Heideherzen“ 
(24. September) und „Trockenblumen 
Hoop“ (25. September). Gern sind auch 
noch zusätzliche Termine für Gruppen 
möglich. Infos und Anmeldung unter 
www.lavendelherzdesign.de oder unter 
Telefon: 0152/26363802. Ab Oktober hat 

„Lavendelherz-Design“ bie-
tet Workshops in der „Box“

UNSERE  
UNTERNEHMEN

kammer Zwickau, die Kommunen und 
verschiedene öffentliche und private 
Anbieter zusammen arbeiten. Gründer, 
Unternehmer und Kreative können in 
einem Ladengeschäft für zwei bis zwölf 
Wochen ihre Geschäftsidee testen (siehe 
Plakat Seite 16). Ansprechpartner ist 
unter anderem Cornelia Landgraf von 
der Wirtschaftsförderung der Stadtver-
waltung unter Telefon: 03722/78435. Sie 
konnte seit der Eröffnung bereits erste 

sich bereits ein neuer Interessent bei 
der Wirtschaftsförderung gemeldet, der 
gerne „die Box“ nutzen möchte.

Foto: Andrea Heinig
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Unbekannte beschädigen Pkw 
Wie der Polizei angezeigt wurde, haben Unbekannte in der 
Zeit von 22. bis 24. August einen Opel beschädigt, der an 
der Karlstraße abgestellt war. Nach ersten Erkenntnissen 
könnten die Täter gegen den Pkw getreten haben, wodurch 
ein Sachschaden in Höhe von rund 500 Euro entstand. 
Zeugentelefon: Polizeirevier Glauchau, Telefon 03763/640.
Unbekannte stehlen Leichtkraftrad 
In der Nacht zum 26. August haben Unbekannte ein Leicht-
kraftrad entwendet, welches auf der Prof.-Willkomm-Straße 
abgestellt war. Das weinrote Moped der Marke „Nenzhou 
Vehicle Industry“ trug das amtliche Kennzeichen GC QD 74 
und war circa 1.200 Euro wert. Wer das Leichtkraftrad ge-
sehen hat und Angaben zu dessen Verbleib machen kann, 
meldet sich bitte im Polizeirevier Glauchau, Telefon 03763/640.
Rentner von eigenem Auto überrollt 
Ein VW-Fahrer (73) wurde durch einen tragischen Verkehrs-
unfall am 27. Juli gegen 9:20 Uhr an der Limbacher Straße in 
Niederfrohna schwer verletzt. Nachdem er seinen Golf vor der 
Garage abgestellt hatte, lief er zurück um das Gartentor zu 
schließen. In dieser Zeit machte sich sein Auto selbstständig 
und rollte auf dem leicht abschüssigen Gelände los. Dabei 
wurde der Mann von seinem Pkw erfasst und überfahren. 
Der Sachschaden wird mit ungefähr 500 Euro beziffert. Am 
30. August wurde der Polizei mitgeteilt, dass der Geschädigte 
aufgrund seiner schweren Verletzungen im Krankenhaus 
verstorben ist.
Diebstahl aus Traktor 
An der Straße Bodenreform im Ortsteil Bräunsdorf begaben 
sich unbekannte Täter in der Nacht zum 28. August auf 

ein Firmengelände und drangen in einen dort abgestellten 
„Fendt“-Traktor ein. Aus dem Fahrzeug entwendeten sie 
das Steuerdisplay, Bedienteile sowie mehrere Armaturen im 
Gesamtwert von rund 15.000 Euro. Sachschaden entstand 
nach ersten Erkenntnissen nicht. Zeugen, denen in der Zeit 
vom 27. August, 16 Uhr, bis 28. August, 7:30 Uhr, verdächtige 
Personen in der Nähe des Tatorts aufgefallen sind, melden 
sich bitte im Polizeirevier in Glauchau, Telefon: 03763/640.
Unbekannte stehlen E-Bike aus Schuppen 
In der Zeit vom 31. August, 10:30 Uhr, bis 1. September, 8 
Uhr, verschafften sich Unbekannte Zutritt zum Grundstück 
eines Mehrfamilienhauses an der Hohensteiner Straße. Aus 
einem Schuppen entwendeten die Täter ein schwarzes E-Bi-
ke im Wert von rund 1.000 Euro. Nach ersten Erkenntnissen 
entstand kein weiterer Sachschaden. Zeugen, welche die 
Täter beim Betreten oder Verlassen des Grundstücks gesehen 
haben, werden gebeten, sich im Polizeirevier in Glauchau 
zu melden, Telefon: 03763/640.
Unbekannte stehlen Kleinkraftrad 
Wie der Polizei am 3. September angezeigt wurde, haben 
Unbekannte am 16. August zwischen 13 und 19 Uhr einen 
gelb-schwarzen Motorroller der Marke „Benelli“ gestohlen, 
der Am Pappelhain abgestellt war. Das Kleinkraftrad trug 
das Versicherungskennzeichen 712 LXL und hatte einen 
Wert von rund 1.000 Euro. Zeugen, welche die Täter gesehen 
haben oder Hinweise zum Verbleib des Motorrollers geben 
können, werden gebeten, sich im Polizeirevier in Glauchau 
zu melden, Telefon 03763 640.
Trunkenheit im Verkehr 
Ein 23-Jähriger (deutsch) sollte am 5. September gegen 4:40 
Uhr mit seinem PKW Seat auf der Frohnbachstraße durch 
eine Polizeistreife kontrolliert werden. Er fuhr mit hoher 
Geschwindigkeit weiter und versuchte sich der Kontrolle 
zu entziehen. In Callenberg konnte er dann auf der Alten-
burger Straße gestellt und kontrolliert werden. Er stand 
unter Alkoholeinwirkung. Der Test hatte 1,46 Promille zum 
Ergebnis. Vom Fahrer wurde eine Blutprobe entnommen 
und der Führerschein beschlagnahmt.
Radfahrer unter Alkoholeinwirkung 
Einer Polizeistreife war am 6. September gegen 0:25 Uhr auf 
der Frohnbachstraße ein Radfahrer aufgefallen, welcher in 
Schlangenlinie, ohne Rücklicht auf dem Gehweg fuhr. Bei 
der Kontrolle wurde festgestellt, dass der 31-jährige Fahrer 
(deutsch) unter Alkoholeinwirkung stand. Der Test ergab 
1,92 Promille. Die Weiterfahrt wurde unterbunden und es 
erfolgte eine Blutentnahme.
Einbruch in Imbiss 
In der Zeit vom 5. September, 22 Uhr, bis 6. September, 9:30 
Uhr, drangen Unbekannte gewaltsam in einen Imbiss am 
Ostring ein. Daraus entwendeten die Täter einen mittleren 
zweistelligen Bargeldbetrag. Der dabei entstandene Sach-
schaden ist auf rund 2.000 Euro geschätzt worden. Zeugen, 
welche die Täter gesehen haben oder sonstige sachdienliche 
Angaben machen können, werden gebeten, sich im Polizei-
revier in Glauchau zu melden, Telefon 03763 640.
Einbrecher hinterlassen hohen Sachschaden im Tierpark 
An der Tierparkstraße haben unbekannte Täter in der Nacht 
zum 7. September die Glastür im Eingangsbereich des Ame-
rika-Tierparks beschädigt. Sie gelangten ins Innere des 
Gebäudes und entwendeten eine Spendenkasse mit einem 
niedrigen dreistelligen Bargeldbetrag. Sie hinterließen je-
doch einen erheblich größeren Sachschaden, der auf knapp 
11.000 Euro geschätzt wurde. Zeugen, die verdächtige Be-
obachtungen in der Nähe des Tierparks machen konnten, 
werden gebeten, sich im Polizeirevier in Glauchau zu melden, 
Telefon 03763/640.

DIE POLIZEI INFORMIERT
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LIMBO beim Maskottchentreffen
Am 30. August hatte Basti der Bär zum nunmehr 21. Mas-
kottchentreffen in die Miniwelt Lichtenstein eingeladen. Die 
Stadtverwaltung L.-O. war mit ihrem Infostand und Maskott-
chen LIMBO dabei. Leider musste das Programm wegen des 
Regenwetters geändert und ins Zelt verlegt werden. Dennoch 
hatten alle Maskottchen und die vielen Kinder Spaß und 
Freude an der Veranstaltung.

Weihnachtsbaum gesucht
Für den Johannisplatz sucht der Bauhof der Stadt in diesem 
Jahr noch einen stattlichen Weihnachtsbaum. Dieser sollte 
schlank gewachsen, zwischen 15 und 20 Meter hoch sein, 
freistehend und gut für Technik zugänglich, das heißt der 
Baum muss an einer befestigten Straße stehen und es dürfen 

Trauerbegleitung im Hinterbliebenenkreis
Die Mitarbeiterinnen des Freien Hospizvereins Erzgebirgsvor-
land e.V. bieten jeden 2. Donnerstag im Monat 13:30 Uhr in 
Limbach-Oberfrohna, Johannisplatz 4, Trauerbegleitung in 

Ihre Hilfe ist gefragt! 

Wieder einmal ist es soweit: Der Herbst hat begonnen und 
so mancher wundert sich, wie schnell es auf einmal Weih-
nachten geworden ist. Auch den Helfern und Unterstützern 
der ADRA-Paketaktion „Kinder helfen Kindern“ geht es si-
cherlich so, denn bis Weihnachten gibt es noch viel zu tun. 
Obwohl der Name suggeriert, dass es sich um eine Aktion 
von Kindern für Kinder handelt, beteiligen sich natürlich 

Aufruf zur Blutspende
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht am: 
Freitag, 2. Oktober von 13 bis 18 Uhr 
in der DRK-Ausbildungsstätte, Chemnitzer Straße 77

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

KURZ BERICHTET

auch jede Menge Erwachsene an dem Hilfsprojekt. 
Worum geht es? Überall in Deutschland werden derzeit 
wieder Menschen aktiv, die ein Herz für osteuropäische 
Kinder haben. Kindergartengruppen, Eltern, Kirchgemein-
den und Schulklassen befüllen kleine Päckchen mit Din-
gen, die auch in Osteuropa ein Kinderherz höher schlagen 
lassen: Naschereien, Kuscheltiere oder Spielzeug. Hinzu 
kommen noch dringend benötigte Artikel wie Mützen, 
Handschuhe und Schreibwaren. Um die Transportkosten 
möglichst gering zu halten, stellt ADRA dafür eigene Kar-
tons in einheitlicher Größe zur Verfügung. Ab Mitte No-
vember treten diese Pakete dann ihre lange Reise in die 
ärmsten Regionen Osteuropas an, um dort rechtzeitig zu 
Weihnachten für viel Freude zu sorgen. Wenn auch Sie sich 
an der ADRA-Paketaktion beteiligen möchten oder Interes-
se an weiteren Informationen haben, dann melden Sie sich 
bitte unverbindlich unter der Telefonnummer 0172/3717 
298 bei Herrn Voigt. Pressemitteilung

einem Hinterbliebenenkreis an. Hier haben Sie die Möglichkeit, 
andere Menschen in einer ähnlichen Situation kennenzuler-
nen und sich in einem geschützten Rahmen auszutauschen. 
Anmeldung unter: 0160/97527644  Pressemitteilung

keine Leitungen im näheren Umfeld sein. Durch die Mit-
arbeiter des Bauhofs beziehungsweise eines beauftragten 
Unternehmens wird der Baum dann im November gefällt 
und abtransportiert.
Informationen und Angebote bitte an Gabriele Sonntag unter 
Telefon: 03722/78222.
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KIRCHLICHE TERMINE

Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt 
treffen sich in der Brüdergemeinde, Lindenaustraße 1, 1.OG

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert  Telefon: 406981
Sonntag, 20. September
09:30 Uhr  Gottesdienst „Neu leben light“
Sonntag, 27. September
09:30 Uhr  Familiengottesdienst 

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler  Telefon: 93393
Sonntag, 20. September
10:00 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedankfest

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat  Telefon: 92832
Sonntag, 20. September
10:30 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest 
 und Kindergottesdienst
Sonntag, 27. September
14:00 Uhr  Einführungsgottesdienst von Pfarrerin Zitzkat 
 und Kirchweihfest

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Zitzkat  Telefon: 92832
Sonntag, 20. September
09:00 Uhr  Gottesdienst

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert  Telefon: 93496
Sonntag, 20. September
10:00 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest
Sonntag, 27. September
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrer Herold   Telefon: 93212
jedem Sonntag
09:00 Uhr Predigtgottesdienst

Katholische Pfarrkirche „St. Marien“
Pfarrer Oettler   Telefon: 88216 
www.pfarrei-edithstein.de
Die Abstandsregeln bleiben vorerst weiterhin bestehen, so dass 
die Zahl der Gottesdienstbesucher auf 40 Personen limitiert 
werden muss. Um möglichst vielen Gemeindemitgliedern die 
Teilnahme am Gottesdienst zu ermöglichen, ist es nötig, sich 
vorher auf dem üblichen Weg telefonisch anzumelden.
Zusätzlich zu den Heiligen Messen findet Montag bis Freitag 
12 Uhr eine Mittagsandacht statt
Sonntag, 20. September
10:30 Uhr  Heilige Messe
Mittwoch, 23. September
09:00 Uhr  Heilige Messe
Donnerstag, 24. September
18:15 Uhr  Anbetung
19:00 Uhr  Heilige Messe 
Samstag, 26. September
15:00 Uhr  Heilige Messe zur Diamantenen Hochzeit

Sonntag, 27. September
08:30 Uhr  Heilige Messe
Mittwoch, 30. September
09:00 Uhr  Heilige Messe
Donnerstag, 1. Oktober
18:15 Uhr  Anbetung
19:00 Uhr  Heilige Messe 
Am 14./15. November finden in der gesamten Pfarrei die Wah-
len zum Pfarreirat und zu den Ortskirchenräten statt. Für diese 
Wahlen werden Kandidaten gesucht. Kandidatenvorschläge bitte 
formlos in die entsprechende Box in der Kirche einwerfen, per 
Post oder per Mail an pfarramt@pfarrei-edithstein.de senden.

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz   Telefon: 037609/5344
Sonntag, 20. September
10:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 27. September
10.30 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest in Wolkenburg

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Limbach-Oberfrohna
Pastor Richter  Telefon: 03727/9998377

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – CHRISTUSKAPELLE 
Martin Steinhäuser Telefon: 03722/4645304
Sonntag, 27. September
11:00 Uhr  Gottesdienst in der katholischen Kirche, 
 Waldenburger Straße 16b, 
 mit Anmeldung unter:
 www.anmeldung.efg-limbach.de

YouTube Kanal: CK tivi CHRISTUSKAPELLE
Internet: www.christuskapelle.de

Lebenslicht - Christus im Zentrum
Werner Walter  Telefon: 84262
aktuelle Gottesdiensttermine unter:
www.lebenslicht-limbach.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert  Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeder 1. Sonntag im Monat, 15 Uhr: Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag, 19:30 Uhr: Gemeinschaftsstunde
jeden 1. Mittwoch im Monat 19:30 Uhr Frauenstunde 
an jedem weiteren Mittwoch 19:30 Uhr Bibelstunde 

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad  Telefon: 403141

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan, Telefon 4082911

God is good Gemeinde
Anett Kladrowa Telefon: 6056685
Albert-Einstein-Straße 24-26
Jeden Sonntag 
15:30 Uhr Connect - Gemeinsam Gott erfahren
Mehr unter: www.godisgood.eu

C3 Gemeinde
Mattis Thielmann, mattisthielmann@c3leipzig.church
Jeden Sonntag 
10:00 Uhr Gottesdienst in der Artiseda
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Die Apotheken im Umland
haben an folgenden Tagen Bereitschaftsdienst:

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

APOTHEKENBEREITSCHAFT

(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und 
Pleißa, Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf): 
Die bundesweit einheitliche und kostenlose Notrufnummer 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. 
Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprech-
zeiten der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

17. September - Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1| Burgstädt
18. September - Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 | L.-O.
19. September - Sonnen-Apotheke
Friedrich-Marschner-Str. 49 | Burgstädt
20. September - Kronen-Apotheke 
Jägerstraße 9 | L.-O.
21. September - Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 | Penig
22. September - Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.
23. September - Beethoven-Apotheke
Leipziger Str. 23b | Hartmannsdorf
24. September - Brücken-Apotheke
Brückenstr. 13 | Penig
25. September - Rosen-Apotheke
Frohnbachstr. 26 | L.-O.
26. September - Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
27.September - Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c | Kändler

Mit Anmeldung, Tickets und Infos dazu unter c3leipzig.church

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Telefon: 88512
www.jw.org/de

Zur stationären und ambulanten Betreuung der pflegebedürftigen Bürger:

Zwickauer Straße 432 | 09117 Chemnitz
Telefon: 03 71 · 84 20 80 | Fax: 03 71 · 8 42 08 40
geschaeftsstelle@drk-chemnitzer-umland.de

www.drk-chemnitzer-umland.de

DRK-Sozialstation Limbach-Oberfrohna
Heinrich-Mauersberger-Ring 22

Telefon: 0 37 22 · 8 21 61 | Funk: 01 74 · 9 35 05 66
• Kranken- und Altenpflege in häuslicher Umgebung
• Urlaubspflege • Hilfe bei Behördenangelegenheiten

• hauswirtschaftliche Versorgung
• beratende Gespräche rund um die Gesundheit

• gute Zusammenarbeit mit den Hausärzten
sozialstation@drk-chemnitzer-umland.de

Sprechzeiten: täglich 7.00 - 15.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung

DRK-Pflegeheim Limbach-Oberfrohna
„Das familiäre Haus“

Bernhardstraße 18 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 7 36 20

ph_limbach@drk-chemnitzer-umland.de

DRK-Pflegeheim Taura
„Am Taurastein“

Mittweidaer Str. 29 | 09249 Taura
Telefon: 0 37 24 · 12 00

ph_taura@drk-chemnitzer-umland.de

DRK-Ausbildungsstätte Limbach-Oberfrohna

Chemnitzer Straße 77
Telefon: 0 37 22 · 9 10 20 | Fax: 0 37 22 · 52 73 10

ausbildung@drk-chemnitzer-umland.de
www.drk-chemnitzer-umland.de

Kleiderkammer

• Erste Hilfe Grundkurs • Erste Hilfe Fortbildung • Erste Hilfe am Kind

28. September - Neue Paracelsus Apotheke
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
29. September - Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
30. September - Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1| Burgstädt
1.Oktober - Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 | L.-O.
2. Oktober - Sonnen-Apotheke
Friedrich-Marschner-Str. 49 | Burgstädt
3. Oktober - Kronen-Apotheke 
Jägerstraße 9 | L.-O.

Anzeigen

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.

In liebevoller Erinnerung
Ihr Ehemann Eberhard Hirsch, Sohn Thomas und Simone, sowie die Enkel

Wir haben Abschied genommen von meiner lieben Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter und Oma

Frau Helga Hirsch
* 10.03.1939 † 07.08.2020

Danksagung

Es ist mir ein Herzensbedürfnis all denen zu danken, die sie auf ihrem schweren Lebensweg  
begleitet und sich in stiller Trauer mit mir verbunden gefühlt haben.

Limbach-Oberfrohna, im September 2020
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder 
und Schwager, Herrn

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Freitag, dem 2. Oktober 2020, um 11 Uhr, auf dem Friedhof in 
Limbach, Hohensteiner Straße, statt. 

In stiller Trauer
Eugenie Gensch
Adrian Gensch mit Familie
Karen Riedel mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Dietmar Gensch
* 27.06.1938 † 21.08.2020

Als Gott sah, dass der Weg zu lang wurde, der Hügel zu steil, 
das Atmen zu schwer, legte er seinen Arm um Dich und sprach: 

„Komm heim!“

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre 
Trauer auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. Besonderer 
Dank gilt Herrn Pfarrer J. Schubert für seine tröstenden Worte, 
Frau Dipl-med. U. Hentsch und den Pflegekräften des Alten-
pflegeheimes „Am Wasserturm“ Limbach-Oberfrohna für ihre 
langjährige, fürsorgliche Betreuung.

Unsere liebe Mutter wurde am 04.09.2020 auf dem Friedhof in 
Limbach-Oberfrohna, Hohensteiner Straße, beigesetzt.

In stiller Trauer
Sohn Wolfgang mit Ehefrau Margit
Enkel Thomas sowie
Enkelin Doreen mit ihrer Familie

Ingeborg Prager
* 08.05.1926 † 19.08.2020
geb. Riedel

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist die Erlösung eine Gnade.

In stiller Trauer und Einsamkeit
seine Helga

In Liebe, Dankbarkeit und großem Schmerz habe ich Abschied genommen von meinem lieben Ehemann

Eberhard Winter
* 03.01.1934 † 28.08.2020

In stiller Trauer
Karla Schroth
Im Namen aller Angehörigen

Wir haben Abschied genommen von meiner lieben 
Schwester sowie Oma, Tante und Freundin, Frau

Renate Birken
geb. 24.04.1934 gest. 04.08.2020

geb. Winkler

Wir möchten uns bei allen Verwandten und Bekannten 
für die große Anteilnahme, die Blumen- sowie Geldzu-
wendungen recht herzlich bedanken.

Danksagung

In stiller Trauer
Silvia und Dietmar Kühn, 
Martina und Günther Koch, 
ihre Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genom-
men von unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma 
und Uroma, Frau

Ingeburg Stoppel
* 08.01.1929 † 30.07.2020
geb. Mildner

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
bedanken wir uns herzlich.
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In stiller Trauer
Gerhard und Veronika Skupio
im Namen aller Angehörigen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter und Schwiegermutter, Frau

Susanne Skupio
* 02.05.1926 † 31.08.2020
geb. Müller
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„Das Küchenparadies“„Das Küchenparadies“
» mit Schlaf- und Wohnraumstudio «

Vollservice:
» beste Beratung durch Fachpersonal
» millimetergenaues Aufmaß in Ihrer Küche
» tadelloser Einbau durch eigene Tischler
» individuelle Anfertigung von Möbeln im eigenen Tischlerei-Meisterbetrieb
» Innenausbau, Umzüge

Limbacher Möbelhaus GmbH | Wolkenburger Straße 23 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 22 48 | www.limbacher.kuechen.de

Kartoffeln
aus eigenem, kontrolliertem Anbau

ab 21.09.2020
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

WKU Agrarhof Wolkenburg GmbH & Co. KG, Limbach-Oberfrohna

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

OT Kaufungen, Kunz-von-Kauffungen-Weg 1

Einkellerungs

mehlig - vorw. festkochend - festkochend
rotschalige und auch Adretta

Ziemlich genau drei Jahre ist es her, als die Wohnungsgenossenschaft den Ziemlich genau drei Jahre ist es her, als die Wohnungsgenossenschaft den 
kleinen Lucas – Sprössling Nummer 6 in der Familie Sommer-Reitmajer kleinen Lucas – Sprössling Nummer 6 in der Familie Sommer-Reitmajer 
– begrüßen durfte. Drei Jahre später und die Wohnung nochmal um ein – begrüßen durfte. Drei Jahre später und die Wohnung nochmal um ein 
Zimmer größer – jetzt also 7-Raum-Wohnung – war nun die kleine Jo-Zimmer größer – jetzt also 7-Raum-Wohnung – war nun die kleine Jo-
hanna Anlass für einen weiteren Besuch. Am 10. Mai, mitten im Corona-hanna Anlass für einen weiteren Besuch. Am 10. Mai, mitten im Corona-
Stress, der den Eltern wegen geschlossener Kitas und Homescooling eine Stress, der den Eltern wegen geschlossener Kitas und Homescooling eine 
noch ausgefeiltere Logistik, als ohnehin täglich praktiziert, abverlangte, noch ausgefeiltere Logistik, als ohnehin täglich praktiziert, abverlangte, 
vermeldete Johanna: Da bin ich! Drei Wochen vor dem eigentlich ange-vermeldete Johanna: Da bin ich! Drei Wochen vor dem eigentlich ange-
sagten Termin zog Sonnenschein Nummer 7 in die Herzen der Familie sagten Termin zog Sonnenschein Nummer 7 in die Herzen der Familie 
und in ihr fröhliches Zuhause ein. Auch wenn Johanna es ihrer Mama und in ihr fröhliches Zuhause ein. Auch wenn Johanna es ihrer Mama 
Susann zur Geburt nicht gerade leicht gemacht hatte, verblassen die Stra-Susann zur Geburt nicht gerade leicht gemacht hatte, verblassen die Stra-

Über einen Blumenstrauß, ein kleines Geschenk und ein Begrüßungsgeld für Johanna in Höhe von 100,00 € freuten sich Mutti 
und Vati. Das Team der Genossenschaft wünscht seinen kleinen „Mietern“ einen guten Start und den Eltern viel Freude.

Wohnen - Leben - erLeben
Wohnungsgenossenschaft Limbach-Oberfrohna eG 

Prof.-Willkomm-Straße 19 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 ∙ 7 70 20 | www.wg-limbach-oberfrohna.de

mails@wg-limbach-oberfrohna.de

Gern begrüßen wir auch SieGern begrüßen wir auch Sie
und später Ihren Sprössling!und später Ihren Sprössling!

Sonnenschein Johanna bringt die Glückszahl 7 Sonnenschein Johanna bringt die Glückszahl 7 
bei Familie Sommer-Reitmajer ins Spielbei Familie Sommer-Reitmajer ins Spiel

pazen immer mehr. Nachdem das kleine Mädchen mit stattlichen 3410 Gramm und 48 cm Länge das Licht der Welt erblickt hatte, pazen immer mehr. Nachdem das kleine Mädchen mit stattlichen 3410 Gramm und 48 cm Länge das Licht der Welt erblickt hatte, 
hat sie bis heute ordentlich zugelegt und auch Papa Thomas strahlt übers ganze Gesicht, wenn er seine Jüngste im Arm hält. In der hat sie bis heute ordentlich zugelegt und auch Papa Thomas strahlt übers ganze Gesicht, wenn er seine Jüngste im Arm hält. In der 
nun 9-köpfigen Familie ist immer was los. Wenn sich die große Schwester Sophia (12) einmal Ruhe suchend zurückzieht, haben die nun 9-köpfigen Familie ist immer was los. Wenn sich die große Schwester Sophia (12) einmal Ruhe suchend zurückzieht, haben die 
anderen „Großen“ genug Ideen zum Spielen. Gern sind die Kinder auch mit dem Papa zum Geocaching unterwegs und Mama kann anderen „Großen“ genug Ideen zum Spielen. Gern sind die Kinder auch mit dem Papa zum Geocaching unterwegs und Mama kann 
zu Hause was richten. Niclas hat nach einer schönen Feier zum Schulanfang gerade  seine ersten Schultage hinter sich. Mama und zu Hause was richten. Niclas hat nach einer schönen Feier zum Schulanfang gerade  seine ersten Schultage hinter sich. Mama und 
Papa freuen sich auf hoffentlich ebenso gute Noten, wie bei ihren Mädels. Die beiden kleinen Jungs, Elias und Lucas, haben noch Papa freuen sich auf hoffentlich ebenso gute Noten, wie bei ihren Mädels. Die beiden kleinen Jungs, Elias und Lucas, haben noch 
etwas Zeit und können sich im Kindergarten noch ein bisschen „austoben“. Bei all ihren Unternehmungen – auch auf Reisen im etwas Zeit und können sich im Kindergarten noch ein bisschen „austoben“. Bei all ihren Unternehmungen – auch auf Reisen im 
neuen Ford Transit, der für alle Familienmitglieder Platz bietet – wünschen wir gutes Gelingen und ganz viel Freude im erweiterten neuen Ford Transit, der für alle Familienmitglieder Platz bietet – wünschen wir gutes Gelingen und ganz viel Freude im erweiterten 
Familienverbund! Wir drücken bei all den Herausforderungen, die eine neunköpfige Familie nun mal bietet – und nicht zu verges-Familienverbund! Wir drücken bei all den Herausforderungen, die eine neunköpfige Familie nun mal bietet – und nicht zu verges-
sen: Familienmitglied Nummer 10 -  Rehpinscher-Chihuahua-Mischling – Oskar, der auch dazu gehört – die Daumen für eine tolle sen: Familienmitglied Nummer 10 -  Rehpinscher-Chihuahua-Mischling – Oskar, der auch dazu gehört – die Daumen für eine tolle 
Zeit der Gemeinsamkeit, des fröhlichen Heranwachsens, des Verständnisses füreinander, der Liebe untereinander… Zeit der Gemeinsamkeit, des fröhlichen Heranwachsens, des Verständnisses füreinander, der Liebe untereinander… 
Der Vorstand und das ganze Team der Wohnungsgenossenschaft Limbach-Oberfrohna eGDer Vorstand und das ganze Team der Wohnungsgenossenschaft Limbach-Oberfrohna eG
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Verlag & WerbungVerlag & Werbung

Serviceanzeigen sind jetzt mit 
einereiner extra Farbe möglich!

Telefon: 03 71 · 5 33 45 21 ~ Fax: 03 71 · 5 33 45 18

Beratung · Verkauf · Service
Hausgeräte, 
Küchentechnik

Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

im Gewerbegebiet 
Pleißa West

MIETWAGEN

bergmann.bus@aol.de

 Mietwagenbetrieb
Jan Bergmann OT Uhlsdorf
Te l :  01  52  ·  08  64  13  92

Krankenfahrten Schulbus,
Gelegenheitsfahrten

Telefon: 0 37 22 · 9 26 15
Sachsenstraße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna

- Sonderanfertigung
- Umbau

Alles aus Holz vom Tischlermeister
und Tischlerei Uhlig

- Erneuerung
- Ergänzung

KÜCHEN/MÖBEL

0 37 22 / 9 22 48
Wolkenburger Str. 23, 09212 Limbach-Oberfrohna

Limbacher Möbelhaus GmbH  
mit Tischlerei

Neuanfertigungen, Innenausbau, Umzüge
bis 70% Abverkaufsrabatt für Ausstellungsstücke

Am Sportplatz 13
09212 Limbach-O.

Tel: (03722) 69 86 703
www.die-gute-seele.net

Betreuungsleistung 
und Entlastung von 

Angehörigen

NACHHILFE

 0174 3 58 05 97•'

DACHTECHNIK

DIENSTLEISTUNG

(0 37 22) 9 23 19

Ältestes privates Bestattungsinstitut
   in Limbach-Oberfrohna

0 37 22 / 87 5 71

e.K.

(0 37 22) 9 83 00

ANTEA
Bestattungshaus

in Limbach-Oberfrohna

BESTATTUNGEN

Bachstraße in Limbach-Oberfrohna

 0 37 22 · 8 56 26

TISCHER GmbH

www.feineholzwerke.de

Möbel  Küchen  Carport  Balkone
0 37 22 • 9 12 91Mühlau

Wohnung zu vermieten
2-Raum-Wohnung, 1. OG
Weststraße 48, 09212 Limbach-Oberfrohna
68,5 m2

363,00 € + Nebenkosten
Gartennutzung, Stellplatz im Hinterhof

Telefon von 9.00 - 18.00 Uhr 

01 52 / 38 56 41 89


